Fürbitten
[image: image1.wmf]So wollen wir uns jetzt an Gott wenden:
Guter Gott, wir danken Dir dafür,
dass wir genug zum Leben haben,
und bitten Dich:

Für alle Menschen, die sich wegen zu hoher Lebensmittelpreise
oder zu geringem Lohn nicht ausreichend ernähren können.

Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für alle Menschen, die in Wirtschaft, Politik und internationalen Organisationen für die Handelsstrukturen Verantwortung tragen: Dass sie die Welthandelsregeln zugunsten der Hungernden beeinflussen.

Wir bitten Dich, erhören uns.

Für alle Menschen, die von der Wirtschaft ausgeschlossen werden, weil sie arbeitslos, behindert, krank oder arm sind: Sie gehören zu Dir und sind unersetzlich.

Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für uns selbst: Dass wir immer mehr Produkte aus gerechtem Handel und aus unserer Region kaufen und so im Kleinen etwas zur Veränderung des Welthandels beitragen.

Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für unsere Gemeinde: Dass gesellschaftliche Ausgeschlossene bei uns ihren Platz finden und wir nach den Spielregeln Jesu unser Zusammenleben gestalten.

Wir bitten Dich, erhöre uns.

Darum bitten wir Dich, Gott, Freund des Lebens, durch Jesus Christus Deinen Sohn, unseren Herrn und Bruder, der in der Einheit des Heiligen Geistes mit Dir herrscht von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
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